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Pfarreiengemeinschaft Königswinter-Am Oelberg 

Pfarrgemeinderat 

 

Protokoll der Sitzung am 16.03.2016 

 

Ort:   Pfarrheim in Thomasberg               Beginn: 20:05 Uhr    Ende: ca. 22:15 Uhr 

Protokoll: Lydia Last-Sieben 

 

Anwesend: Pfarrer Hoitz, Pfarrvikar Wimmershoff, Diakon Casel, GA Frau Hein, 

GR Frau Gotter, GR Frau Effing, Herr Herzog, Herr Keck, Frau Höller, Frau Last-

Sieben, Herr Linden, Frau Manzer, Frau Rixen-Willmann, Frau Röttger, 

Herr Schönenborn, Herr Sosniok, Herr Tillenburg, Herr Welzel 

   

Entschuldigt: GR Frau Steinmann, Herr Altenrath, Herr Lubrich, Herr Klaebe, Frau Kurenbach, 

Herr Nitschkowski, 

 

TOP 1  Bibelteilen 

Herr Herzog begrüßt die Anwesenden. Diakon Casel leitet das Bibelteilen (Lesung Lk19, 28-40).  

 

TOP 2  Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Beschlussfähigkeit ist vorhanden. Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 

Neu TOP 5 Entwicklung der Dekanatsräte 

TOP 6 AK Stieldorfer Kirche 

 

TOP 3  Protokoll der Sitzung vom 17.02.2016 

Das Protokoll der Sitzung vom 17.02.2015 wird in der geänderten (letzten) Fassung, die am 

29.02.2016 von Herrn Klaebe per E-Mail an die PGR-Mitglieder gesendet wurde, genehmigt. 

 

TOP 4 Zeitgemäße Liturgie 

Nach einer kurzen Spielszene zum Einstieg in die Thematik werden in Kleingruppen 

Stichpunkte erarbeitet zur Fragestellung: Was bedeutet zeitgemäße Liturgie? 

Die Pinnwandergebnisse finden Sie am Schluss des Protokolls. 

 

Als Themenschwerpunkte werden zusammengefasst: 

1. Kirchenraumgestaltung (z.B. Sitzordnung), 

2. Willkommenskultur (z.B. Begrüßung durch Laien) 

3. Atmosphäre (u.a. meditative Musik, Licht) 

4. Liturgische Aspekte (Fürbitten, das Vaterunser, Segen, liturgische Texte allgemein). 

Pfarrer Hoitz schlägt vor, in einer der nächsten Sitzung einige Anregungen für eine vertiefte 

Beratung aufzugreifen. 

 

TOP 5   Veränderung der Dekanatsstruktur 

(TOP Ehrungen verdienter Mitarbeiter/-innen wird auf die nächste Sitzung verschoben.) 

 

Erzbischof Kardinal Woelki reduziert die Anzahl der Dekanate durch Zusammenlegungen von 

zur Zeit ca. 50 auf insgesamt nur noch ca. 15 Stadt- und Kreisdekanate, ähnlich der 

Zusammenlegung der Pfarrgemeinden. 
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Durch diese neuen Strukturen (wir gehören dann zum Kreisdekanat Rhein-Sieg) fällt die Ebene 

der jetzigen, kleineren Dekanatsräte weg (für uns: Dekanatsrat Königswinter) oder müsste 

unter einer neuen Bezeichnung fortgeführt werden. Zur Fortführung in der sogenannten 

„Regionalstruktur“ müssen mindestens 2 Seelsorgebereiche einen entsprechenden Antrag 

beim Diözesanrat stellen, der dort geprüft und beschieden wird. 

Votum: Der PGR spricht sich bei 2 Enthaltungen und ohne Gegenstimmen dafür aus, diesen 

Antrag nicht zu stellen. 

Anmerkung: Durch den Wegfall der Stelle des Dechanten hätte dieses Gremium keinen 

hauptamtlichen Seelsorger als Präses. 

 

 

TOP 6 Arbeitskreis „Stieldorfer Kirche“, Zeitplan und Ideensammlung 

Judith Effing berichtet aus dem Arbeitskreis, dass der gesamte Monat April gebraucht wird 

zum Abbau des Gerüstes, der intensiven Reinigung und dem Einbau der Sakralgegenstände. 

o In der 18. KW (02.-06.05) Erlebnisraum „Leere Kirche“ mit möglichen Angeboten: 

• Begehen eines Bodenlabyrinthes mit Hintergrundmusik und Impulsen 

• Tänze durchs Labyrinth (Di, 3.5.?) 

• Taizéandacht 

• Geistliche Blasmusik 

• KinderKirchenEntdeckung (Kita St. Margareta) 

o Durchführung eines Malwettbewerbs in den Religionsklassen der Grundschule zum 

Thema: „Meine Lieblingskirche St. Margareta“  

Die Stieldorfer Kirche ist ausgeräumt und ganz leer. Fülle sie mit Leben. Wie 

sollte es in der Kirche sein, damit Du Dich dort wohlfühlst? 

Die Bilder werden zum Fest in der Kirche ausgehängt und eine Jury prämiert die 

drei besten Bilder 

� Fest der Begegnung am Sa, 7. Mai von 11.00 – ca. 16.00 Uhr 

11.00  Kirchenbesichtigung mit Architektin und Restauratoren 

12:00  Fassanstich im Turm 

Eröffnung des Festes mit Band „Die Söhne Rauschendorfs“? 

• Weißgedeckte Tafel (ohne Bestuhlung) mit 

Kerzenleuchtern und Platten mit Fingerfood 

• Coffee-Corner mit fairgehandelten Produkten (Ev. 

Kirche/Weltkirche) 

• Präsentationsstände von Verbänden und Initiativen 

• Präsentation des Malwettbewerbs 

• Musikalische Schmankerl zur vollen Stunde (Chöre Hr. 

Hartung; Die „Seven-Hills-Sisters“; Blasmusik) 

• Mitmachtänze der Tanz-AG der kfd 

• Fotorallye durch die Kirche (Ministranten anfragen) 

• Pfadfinder-Jurte auf dem Kirchplatz mit Spielangebot für 

Kinder (?) 

 

Der Arbeitskreis trifft sich wieder am 04.April 2016 um 18 Uhr in Stieldorf. 
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TOP 7   Berichte aus den Sachausschüssen 

Caritasausschuss: Diakon Casel teilt mit, dass erfreulicherweise in allen Gemeinden noch 

Rücklagen existieren. 

Glaubensbildung: Auf Grund der positiven Resonanz werden im nächsten Jahr wieder 

Exerzitien im Alltag angeboten. 

 

 

TOP 8   Berichte aus den Ortsausschüssen 

 

OA Thomasberg:  - Der neue Pfarrbrief ist fertig. 

OA Oberpleis:  - Zusammen mit OA Eudenbach Bußgang der Männer durchgeführt 

OA Ittenbach: - Ebenfalls neuer Pfarrbrief 

- Vorschau: 2017 400-Jahrfeier der Gemeinde 

- „Frühjahrsaktion“ mit Büchereiteam am 23.04.2016 

Termin 

19.03.2016 um 7:30 Uhr Morgenlob, Vogelwanderung mit Joh. Herzog und anschließendes 

Frühstück im Pfarrheim Eudenbach 

 

 

Die nächste Sitzung findet statt am Mittwoch, 20.04.2016 in Eudenbach. 

 

 

gez. Johannes Herzog       
Vorsitzender PGR        Protokollführerin 
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Pinnwandergebnisse,   TOP Zeitgemäße Liturgie 

Altar in der Mitte Wellcome-

Teams 

Meditative 

Momente 

Beim „Vater 

unser“  
anfassen 

Gemeinschaftsfördernde 
Sitzordnung 

Gespräche vor 
der Messe in 

der Bank 

Noch merh 
Lieder aus dem 

Liederbuch, nicht 
nur in 

Familienmessen 

Texte (neue 
liturg. Texte) 

flexible Sitzordnung Persönliche 
Begrüßung 

Atmosphäre/Licht Abschluss-
Segen 

ausfüllen 

Sitzordnung ändern Willkommens-

Ansprechen 

Stillephase 

während der 
Kommunion 

ermöglichen 

Gottesdienste 

von Laien 
durchgeführt 

 Begrüßung 
untereinander 

Hoffnungsfrohe 
Lieder 

Spontane 
Fürbitten aus 

der Gemeinde 
(hin und 

wieder) 

 Nach dem 
Gottesdienst 

Treffpunkt 
einrichten. 

Dort Menschen 
konkret 

ansprechen 

Meditative Musik 
vor/während der 

Messe 

Mehr Dialog 
und 

Austausch 

 Wochenzettel 

vor der Messe 
persönlich in 

die Hand 

drücken 

Meditationsmusik Freie, 

mitreißende 
Predigt (mit 

Bewegung) 

 Einander in 

der Bank 
begrüßen 

Singgruppe Eigene 

Fürbitten 

 Empfangsteam 

-Afterflow 

Lautes Orgelspiel 

stört 

Predigt 

 Willkommen 

heißen 
(Gebetbücher) 

 Weltliche vor 

liturgischer 
Begrüßung 

 Freude in der 

Liturgie 

 Priester nicht 

Einzelkämpfer 
 

 


